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Publikationen
Anzahl

∑
IF

∑
IF gew.

In WoS gelistete Orig.arbeiten, Reviews & Editorials 11 54,6 40,3
Nicht gelistete Orig.arbeiten, Reviews & Editorials 0 0,0 0,0
Beiträge in Lehr-/Handbüchern, Monographien 0 0,0 0,0
Gesamtsumme 11 54,6 40,3
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1 Forschungsschwerpunkte
Das Institut hat die Immunbiologie von Zink als Schwerpunkt.
Zink ist ein essentielles Spurenelement. Nach Angaben der Welt-
gesundheitsorganisation hat ca. 1/3 der Weltbevölkerung eine
ungenügende Versorgung mit Zink. Dies betrifft hauptsächlich
Menschen in der dritten Welt. Bereits in der nationalen Verzehr-
studie II von 2008 wurde beschrieben, dass 32% der Männer
und 21% der Frauen in Deutschland eine Zinkunterversorgung
haben. Senioren sind dabei besonders von Zinkmangel betrof-
fen, d.h bei den 65-80-jährigen war der Anteil der Zinkunterver-
sorung 44% bei Männern und 27% bei Frauen. Dabei wurden
die damals gültigen Zufuhrempfehlungen für Zink zu Grunde ge-
legt, die aber 2020 überarbeitet und stark erhöht wurden. Legt man die neuen Zufuhrempfehlungen der europäischen Aufsichts-
behörde (EFSA) und die Empfehlungen für Deutschland, Österreich und die Schweiz zu Grunde, so haben ca. 75% der Senioren
einen Zinkmangel.
Dieses grundlegende Problme wird auf allen Ebenen untersucht, d.h. es werden sowohl molekulare Aspekte der Wirkung von
Zink auf das Immunsystem untersucht, wie auch angewandte klinische Effekte in Zinkmangelkollektiven wie Senioren, Vegeta-
riern und Veganern. Daneben wird dies auch bei Nutztieren untersucht. Da es für Zinkmangel immer noch keinen Biomarker gibt
und die Standardmethode der Serumzinkmessung nicht sehr zuverlässig ist, wurde eine App entwickelt, die den Zinkstatus von
gesunden wie kranken Personen gut darstellt. Diese App wird in Zusammenarbeit mit einer Firma kostenlos zur Verfügung ge-
stellt, so dass jeder schnell feststellen kann, ob er ausreichend mit dem Spurenelement Zink versorgt ist. Durch die Verzahnung
von Klinik und molekularen Untersuchungen werden so die Wirkung von Zink im Immunsystem detailliert aufgeklärt und klini-
sche Auswirkungen beschrieben und durch Zinkgabe behoben. Das Ziel ist durch eine ausgewogene Ernährung oder eine günstige
Nahrungsergänzung die Funktion des Immunsystems zu balancieren und so Krankheiten vorzubeugen.

2 Jahreshighlights
Im Jahr 2021 konnten wir unsere internationale Spitzenstellung in der Zinkforschung bestätigen. Wir durften zum zweiten Mal
eine Übersicht zu Funktion von Zink im Immunsystem in den Annual Reviews of Nutrition veröffentlichen. Bei den Annual Re-
views kann man keine Beiträge einreichen, hierzu muss man als führender Experte eingeladen werden. Dies wurden wir 2021
nach 2009 zum zweiten Mal. Seit dem Start der Annual Reviews of Nutrition im Jahr 1981 wurde nur 21 Beiträge aus Deutsch-
land eingeladen, davon jetzt zwei aus unserem Institut.
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